
Informationskontra

	Zweck
	Im Gegenlizit Stärke zeigen, ohne sich auf eine Farbe festzulegen

	Hinter

grund
	Bei ausgeglichener Hand soll der Partner die Chance erhalten, seine beste Farbe zu nennen

	Beschrei

bung
	Man kontriert ein gegnerisches Gebot; es handelt sich dabei in der Regel (aber nicht immer) um das erste Gebot, das man abgibt.

	
	


Idee

Das Kontra zeigt Spielbereitschaft in mehreren Farben und überlässt dem Partner die Farbwahl. Nach einem Informationskontra wird der Partner bei seinem Gebot Oberfarben bevorzugen

Beschreibung

Voraussetzungen für die Anwendung

Man sollte Eröffnungsstärke haben und möglichst kurz in der Gegnerfarbe sein. Bei 12 P sollten wir 4-4-4-1 verteilt sein. Je länger wir in Gegnerfarbe sind (d.h. je weniger gut spielbereit wir in einzelnen der anderen drei Farben sind), desto stärker sollten wir sein, z.B. 15FP bei 4-3-3-3 oder 4-4-3-3.

